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Toilettenproblematik in den Wallanlagen beheben (Antrag der GRÜNE-Fraktion)

Sachverhalt:
Nach wie vor ist das Toilettenproblem in den Wallanlagen nicht gelöst. Während der Bauphase an der 
Eisbahn waren Toilettencontainer für die Besucher*innen des Parks zwischen Minigolf-Anlage und Töp-
ferstube aufgestellt, die im Frühjahr, nach Fertigstellung und Freistellung der Eisbahntoiletten für die Öf-
fentlichkeit, entfernt wurden.
Vor Ort stellt sich die Situation aber nicht perfekt da. Im südlichen Bereich der Wallanlagen sind keine 
Hinweisschilder auf die öffentlichen Toiletten zu finden. Gleichzeitig werden die öffentlichen Toiletten der 
Eisbahn nicht als solche wahrgenommen, da sie - auch während der Öffnungszeiten der Eisbahn - nur 
umständlich über die Zugänge zur Eisbahn erreicht werden und sich dort im hinteren Bereich befinden. 
Im Moment ist die Situation das eine Benutzung nur nach Bezahlung des Eintritts für die Eisbahn möglich 
ist. 
Außerdem sind zeitweilig scheinbar nur ein Teil der Kabinen zugänglich. Dazu kommt, dass in den Mona-
ten April bis Oktober an den Wochenenden größere Veranstaltungen auf den Flächen des Parks stattfin-
den. Durch die große Anzahl an Menschen bilden sich sehr lange Schlangen vor den beiden Toiletten der 
Minigolf-Anlage, was dazu führt, dass manche Menschen nicht bereit sind zu warten und das umliegende 
Grün als Toilette missbrauchen.
Um die Situation zu verbessern, sollte unbedingt die Informationslage optimiert werden und sowohl kurz-
fristig als auch langfristig die Toilettensituation gelöst werden.

Petitum/Beschluss:
Vor diesem Hintergrund möge der City Ausschuss beschließen:
Die Verwaltung wird gebeten:

1. Den freien öffentlichen Zugang zu den Toiletten wie besprochen ganzjährig zu gewährleisten,
2. Die neuen Toiletten eindeutig als „öffentliche Toiletten“ zu kennzeichnen und die darauf hinwei-

sende Beschilderung innerhalb des Parks zu verbessern,
3. Sich dafür einzusetzen, dass immer alle Kabinen auch zur Verfügung stehen,
4. kurzfristig die Toilettencontainer wieder aufzustellen,
5. zu prüfen, wie die Problematik langfristig gelöst werden kann,
6. und dem City Ausschuss über das Ergebnis zu berichten.


